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Presseinformation:                                                                5.April 2023 

 
Intensive Arbeit an Kooperation von Franziskus Stiftung und Marienhaus Gruppe    
 
Strategische Partnerschaft wird Synergien im dynamischen 
Gesundheitsmarkt schaffen     
 
Aufgrund der deutlich veränderten sowie sehr dynamischen Rahmenbedingungen für 
Krankenhäuser auf Bundes- und Landesebene haben sich die St. Franziskus-Stiftung 
Münster und die Marienhaus Gruppe entschieden, den im vergangenen Jahr 
eingeschlagenen gemeinsamen Weg zunächst in Strategischer Partnerschaft 
weiterzugehen. Beide freigemeinnützigen Träger halten diesen modifizierten Weg der 
Zusammenarbeit für die derzeit beste Form der Kooperation, um sich im herausfordernden 
Gesundheitsmarkt gegenseitig unterstützen und Synergien realisieren zu können. Ein 
gesellschaftsrechtliches Zusammengehen bleibt unter Berücksichtigung der veränderten 
Rahmenbedingungen das gemeinsame Ziel.  
 
Die Franziskus Stiftung und die Marienhaus Gruppe positionieren sich mit der Strategischen 
Partnerschaft Seite an Seite für die Herausforderungen, die sich aus den wirtschaftlichen 
Auswirkungen der Energiekrise und der inflationsbedingten Steigerung der Sach- und 
Personalkosten ergeben. Vor allem aber sind die grundlegend veränderten Rahmenbedingungen 
für die Krankenhäuser durch die Reformpläne auf Bundes- wie auf Landesebene zu 
berücksichtigen.  

Große, zukunftsfähige Projekte mit erheblichen finanziellen und strategischen Auswirkungen 
werden sowohl auf Seiten der Franziskus Stiftung als auch auf Seiten der Marienhaus Gruppe 
jetzt daraufhin geprüft, ob in enger Kooperation Synergien erzielt werden können. „Chancen 
bieten sich beispielsweise für IT-Projekte und den Einkauf und die Logistik von 
Medizinprodukten“, betont Dr. Nils Brüggemann, Vorstandsvorsitzender der Franziskus Stiftung. 
„Beide Träger wollen auch die Digitalisierung der Prozesse gemeinsam weiter vorantreiben und 
dazu unter anderem jeweils beim Partner bereits implementierte Projekte nutzen“, so der 
Vorsitzende der Geschäftsführung der Marienhaus GmbH Sebastian Spottke.  
 
Beide Träger arbeiten weiterhin eng und vertrauensvoll zusammen und verfolgen das 
gemeinsame Ziel, in den jeweiligen Versorgungsregionen die erste Wahl für die ambulanten und 
stationären Patientinnen und Patienten, Bewohnerinnen und Bewohner, Gäste sowie 
Mitarbeitende zu sein. Beide Träger verbinden die gemeinsamen franziskanischen Wurzeln und 
ihre Werteorientierung. Dies soll auch in Zukunft fester Bestandteil bei der Versorgung der 
Menschen in Deutschland sein.  
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Über die Franziskus Stiftung 
 
Die St. Franziskus-Stiftung Münster zählt zu den größten konfessionellen Krankenhausgruppen 
Deutschlands. Sie wird nach modernen Managementkonzepten geführt. Die Stiftung trägt 
Verantwortung für derzeit 14 Krankenhäuser sowie neun Behinderten- und 
Senioreneinrichtungen in den Ländern Nordrhein-Westfalen und Bremen. Darüber hinaus hält 
sie Beteiligungen u.a. an ambulanten Rehabilitationszentren, Pflegediensten und Hospizen. In 
den Einrichtungen der Franziskus Stiftung werden jährlich über 587.000 Menschen stationär 
und ambulant behandelt, in den Langzeiteinrichtungen etwa 1.000 Menschen betreut. Über 
14.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen für kranke, behinderte und alte Menschen. Der 
Vorstand besteht aus Dr. Nils Brüggemann (Vorsitzender) und Dr. Daisy Hünefeld. 
 

Die Marienhaus Gruppe 

Die Marienhaus Gruppe ist einer der großen christlichen Träger sozialer Einrichtungen in 
Deutschland. Rund 13.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen sich in Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz und dem Saarland tagtäglich um das Wohl der Menschen. Die Gruppe betreibt 
Kliniken an 15 Standorten, 4 medizinische Versorgungszentren, 18 Einrichtungen für Menschen 
im Alter, 2 Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen an 3 Standorten, 13 stationäre und ambulante 
Hospize, 9 Bildungseinrichtungen sowie weitere 4 Einrichtungen. In den Einrichtungen der 
Marienhaus Gruppe werden jährlich über 480.000 Menschen stationär und ambulant behandelt, 
in den Langzeiteinrichtungen etwa 2.000 Menschen betreut. Die Marienhaus GmbH übernimmt 
dabei die Steuerung der Marienhaus Gruppe. Die Geschäftsführung liegt bei Sebastian Spottke 
(Vorsitzender), Sabine Anspach, Silvia Kühlem, Alexander Schuhler und Christoph Wagner. 
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